. . w Ultimati
Bedienungsanleitung Energie

All-in-One-Energiespeichersystem

UE-8k-XXXX-T2-HA1
UE-10k-XXXX-T2-HA1

UE-12k-XXXX-T2-HA1

XXXX: Energiekapazitat des Systems (KWh)

XXXX=7,6/11,4/15,2/19/22,7

Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der Verwendung durch und befolgen Sie die Anweisungen.

Bewahren Sie dieses Handbuch zum spateren Nachschlagen auf.
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1. Zu diesem Handbuch

Dieses Handbuch enthalt eine umfassende Beschreibung des All-in-One Residential Energy Storage Systems, einschlieRlich

Installation, elektrische Anschlisse, Inbetriebnahme, Merkmale, Funktionen, Sicherheitsvorkehrungen, Fehlerbehebung und

Wartung. Bitte lesen Sie dieses Handbuch sorgfaltig durch bevor Sie das Produkt installieren und in Betrieb nehmen. Es ist

wichtig, dass alle Installateure und Benutzer mit den Funktionen des Produkts vertraut sind. Dieses Handbuch kann ohne

Vorankindigung aktualisiert warden.

1.1 Anwendbares Modell

Wechselrichter (in der Hybrid-Wechselrichterbox)

Modell Nominale Ausgangsleistung Nominale Ausgangsspannung
UE-8k-XXXX-T2-HA1 8000W 400/230V a.c, 3W+N+PE
UE-10k-XXXX-T2-HA1 10000W 400/230V a.c, 3W+N+PE
UE-12k-XXXX-T2-HA1 12000W 400/230V a.c, 3W+N+PE
Akkupack (imAkkupackkarton)
Modell-Nr. Name Funktionsspezifikation

HB1-3,8kWh-N

Akkupack, 102,4V, 37Ah, 3,8kWh

Speichertelektrische Energie

Leistungssensor (optional)

Modell-Nr.

Name

Funktionsspezifikation

CHNT DTSU666

CHNT Dreiphasen-Smart-Meter

YADA YDS60-C24

YADA Intelligenter Leistungssensor

Datenerfassung firden Netzanschluss
Punkte ermdoglicht Null-Stromnetz

Verbindung

Kommunikationsmodul (im Hybrid-Wechselrichterkasten)

Modell-Nr. Name Funktionsspezifikation
EESW-A413 WLAN- und BLE-Stick Ermoglicht die Kommunikation
zwischen Wechselrichter und
Managementsystem von der Website
oder vom Mobiltelefon
1.2 Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich an qualifiziertes und sachkundiges Elektrofachpersonal, das fir die Installation und

Inbetriebnahme von Hybrid-Wechselrichtern in Energiespeichern undelektrischen Systemenverantwortlichist.

1.3 Symboldefinition

Die folgenden Arten von Sicherheitshinweisen und allgemeinen Informationenerscheinen in diesem Dokument

wienachfolgend beschrieben:

,GEFAHR“ kennzeichnet
eine Gefahrensituation mit
einem hohen Risiko, die,
wenn diese nicht
vermieden wird, zu Tod
oder schweren

Verletzungen fuhrt.

A

+~WARNUNG"“ kennzeichnet
eine Gefahrensituation mit
einem mittleren Risiko, die,
wenn diese nicht vermieden
wird, zu Tod oder schweren

Verletzungen fiihren kann.

/A\VORSICHT

,VORSICHT“ kennzeichnet
eine Gefahrensituation mit
einem geringen Risiko, die,
wenn diese nicht vermieden
wird, leichte oder
mittelschwere Verletzungen

zur Folge hat.

1

,HINWEIS“ kennzeichnet
Tipps und Methoden zur
Lésung produktbezogener

Probleme und Zeitersparnis.



2. Sicherheitsvorkehrungen

Bitte beachten Sie beider Bedienung unbedingt die Sicherheitshinweise in der Bedienungsanleitung.

2.1 Allgemeine Sicherheit

HINWEIS

¢ Die Informationen in diesem Benutzerhandbuch kénnen sich aufgrund von Produktaktualisierungen oder aus anderen
Grinden andern. Dieses Handbuch kann die Produktetiketten oder die Sicherheitshinweise im Benutzerhandbuch nicht
ersetzen, sofern nicht anders angegeben. Alle Beschreibungen hier dienen nur zur Orientierung.

e Lesen Sie vor der Installation die Kurzanleitung zur Installation durch. Weitere Informationen finden Sie im
Benutzerhandbuch.

¢ Alle Installationensollten von geschulten und sachkundigen Technikern durchgefiihrt werden, diemit den ortlichen Normen
und Sicherheitsvorschriften vertraut sind.

¢ Verwenden Sie isolierendeWerkzeuge und tragen Sie beim Betrieb der Gerdte personliche Schutzausristung, um die
personliche Sicherheit zu gewahrleisten. Tragen Sie beim Berlhren elektronischer Gerate antistatische Handschuhe, Kleidung
und Armbéander, um den Wechselrichter vor Schaden zu schitzen.

» Befolgen Sie die Installations-, Betriebs- und Konfigurationsanweisungen in diesem Handbuch genau. Der Hersteller haftet

nicht fir Gerateschaden oder Verletzungen, wenn Sie die Anweisungen nicht befolgen.

¢ Alle Etiketten und Warnhinweise missennach der Installationsichtbarsein. Bedecken, beschriften oder beschadigen Sie

keine Gerate.

¢ Die Warnhinweise aufdem Wechselrichter lauten wie folgt:

GEFAHR: Gefahr durch Hochspannung.
Verzogertes Entladen. Warten Sie nach

Trennen Sie die Stromzufuhr und schalten Sl ) o
) ] ya dem Ausschalten 5 Minuten, bis die
Sie das Gerat aus, bevor Sie daran ~ = Smin

) Komponenten vollstdndig entladen sind.
arbeiten.

[:]i] Lesen Sie das Benutzerhandbuch, bevor
Sie an diesem Gerét arbeiten.

Es bestehen potenzielle Risiken. Tragen
Sie vor allen Arbeiten eine geeignete
PSA.

Gefahr durch hohe Temperaturen.
Beriihren Sie das Gerat wahrend des
) ) Erdungspunkt.
Betriebs nicht, um Verbrennungen zu

vermeiden.

CE-Kennzeichnung Zeigt an, dass der Entsorgen Sie den Wechselrichter nicht
Wechselrichter die grundlegenden als Hausmdill. Entsorgen Sie das Produkt

( € Anforderungen der Richtlinien fur ﬁ in Ubereinstimmung mit den értlichen

Niederspannung und elektromagnetische . Gesetzen und Vorschriften, oder senden

Vertraglichkeit erfullt. Sie es an den Hersteller zurick.

UKCA-Kennzeichnung Zeigt an, dass die
UK Anforderungen fiir die Zertifizierung der
cn Produktsicherheit im Vereinigten

Kénigreich zusammengesetzt sind.

RCM-Kennzeichnung.

@

N



Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor der Installation, Inbetriebnahme und Wartung sorgféltig durch. UnsachgemaRer
Gebrauch kann zu Verletzungen oder

oder zum Tod des Benutzers oder Dritter filhren. Auch Sachschdaden am Akku undanderen Geraten kdnnen auftreten. Alle
Operationen sollten von einer qualifizierten Person durchgefiihrt werden.

Der Hersteller haftet nicht fliretwaige Folgen unter den folgenden Umstdnden:

 Betrieb auBerhalb der in diesem Dokument angegebenen Bedingungen

¢ Installation und Verwendung in Umgebungen, die nicht den relevanten internationalen, nationalen oder regionalen
Standards entsprechen

¢ Nichtbeachtung der Betriebsanleitungen und Sicherheitshinweise auf den Batterien und in diesem Dokument

¢ Produktschaden, diedurcheineunvermeidbare Naturkatastropheverursacht wurden

* Schaden, die wahrend des Transports durch den Kunden verursacht wurden

* Schaden, diedurch Lagerbedingungenverursacht werden, die nicht den in den zugehorigen Dokumenten angegebenen
Anforderungenentsprechen.

¢ Schaden an der Hardware des Gerats aufgrund von Fahrlassigkeit, unsachgemaRer Bedienung oder vorsatzlicher

Beschéadigung.

2.2 Sicherheit von PV-Strangen

SchlieRen Sie die Gleichstromkabel mit den mitgelieferten PV-Steckern an. Der Hersteller haftet nicht fir Gerateschaden,

wenn andere Stecker oder Klemmen verwendet werden.

* Stellen Sie sicher, dass die Komponentenrahmen und das Halterungssystem sicher geerdet sind.

» Stellen Sie sicher, dass die Gleichstromkabel fest, sicher und korrekt angeschlossen sind.

* Messen Sie die Gleichstromkabel mit einem Multimeter, um einen verpolten Anschluss zu vermeiden. AuRerdem sollte die
Spannung innerhalb des zuldssigen Bereichs liegen.

* SchlieBen Sie einen PV-Strang nicht an mehrere Wechselrichter gleichzeitig an. Dies kann zur Beschadigung des
Wechselrichters fiihren.

¢ Die mit dem Wechselrichter verwendeten PV-Module missen der Klasse A der IEC61730 entsprechen.

¢ Wenn die Photovoltaikanlage Licht erhilt, liefert sie eine Gleichspannung an den Wechselrichter.

2.3 Wechselrichter-Sicherheit

 Die Spannung und Frequenz am Anschlusspunkt sollte den Anforderungen des Netzes entsprechen.

e Zusatzliche Schutzeinrichtungen wie Leistungsschalter oder Sicherungen werden auf der AC-Seite empfohlen. Die
Spezifikation der Schutzeinrichtung sollte mindestens das 1,25-fache des AC-Nennausgangsstroms betragen.

» Stellen Sie sicher, dass alle Erdungen fest angeschlossen sind. Bei mehreren Wechselrichtern ist darauf zu achten, dass alle
Erdungspunkte an den Gehdusen mit einem Potenzialausgleich ausgestattet sind.

* Die netzunabhangige Funktion wird nicht empfohlen, wenn die PV-Anlage nicht mit Batterien konfiguriert ist. Andernfalls
besteht das Risiko, dass der Stromverbrauch der Anlage lber die Garantie des Anlagenherstellers hinausgeht.

¢ Die Instabilitat des photovoltaischen Stroms sollte beriicksichtigt werden: Wenn die Batterie nicht angeschlossen ist, gibt es
keine EPS-Funktion.

* Bei langerer Inaktivitat des Gerats (z. B. wenn es mehrere Tage hintereinander offline ist oder nur wenige Betriebsstunden

3



hat), gibt das System eine Erinnerung aus. Erfolgt keine Riickmeldung von lhnen, schaltet sich das Gerat aus
Sicherheitsgriinden automatisch ab. Um das Geréat wieder in Betrieb zu nehmen, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung,
um weitere Anweisungen zu erhalten.

* Wenn das Gerat in Betrieb ist, decken Sie die dekorative Abdeckplatte nicht ab. Halten Sie einen Warmeableitungskanal von
300-600 mm ein, um Brande aufgrund hoher Temperaturen zu vermeiden.

e Beriihren Sie den Kiihlkdrper nicht, wenn das Gerat in Betrieb ist.

2.4 Batteriesicherheit

e Der (iberhitzte Akku kann einen Brand oder eine Explosion verursachen. Setzen Sie das Geréat nicht Giber einen langeren
Zeitraum hohen Temperaturen oder Warmequellen (wie Sonnenlicht, Feuer oder Heizungen) aus.

e Reinigen oder trinken Sie das Gerat nicht mit Wasser, Alkohol oder OI, um ein Auslaufen der Stromversorgung oder des
Akkus zu vermeiden.

¢ Verwenden Sie das Geréat nicht, wenn es defekt erscheint. Wenden Sie sich an Ihren Handler, wenn Sie Anomalien feststellen
(z. B. auslaufende Akkus oder ein verzerrtes Erscheinungsbild).

» Vergewissern Sie sich, dass die Gehause der Akkupacks vor dem Betrieb ordnungsgemaR geerdet sind.

* Das Zerlegen von Akkus kann zu internen Kurzschlissen fiihren, die einen Brand oder andere Probleme verursachen
kénnen.

o Offnen Sie die Batterien nicht und machen Sie sich nicht an ihnen zu schaffen. Freigesetztes Elektrolyt ist schadlich fiir Haut
und Augen und kann giftig sein.

e Batterien haben theoretisch keinen flieRenden Elektrolyt, aber im Falle eines Auslaufens oder Kontakts mit Haut, Augen
oder anderen Korperteilen, spilen Sie den Elektrolyt sofort mit Wasser aus und suchen Sie einen Arzt auf.

* Die Batterie kann durch StoRe oder aus anderen Griinden wahrend des Transports oder der Montage beschadigt werden.
Wenn die Batterie anormale Eigenschaften aufweist, wie z. B. eine beschadigte Hiille, Elektrolytgas oder ein Elektrolytleck,
darf die Batterie nicht verwendet werden. Wenden Sie sich an den Handler oder Installateur, um sie auszutauschen.

* Legen Sie das Kabel nicht frei, da dies zu einem Kurzschluss der Batterie und zu einem Schock fiir den Benutzer fiihren kann.
e Unter normalen Umstanden ladt sich das Gerat je nach Betriebsbedingungen selbst auf. Wenn sich das Gerat nicht aufladen
Iasst, wenden Sie sich bitte umgehend an den Handler und beheben Sie das Problem innerhalb der angegebenen Zeit. Das
Unternehmen ibernimmt keine Verantwortung fiir den Verlust der Akkukapazitat oder irreparable Schaden, die durch die
Verzogerung verursacht werden. Die Batterien sollten innerhalb von 30 Tagen wieder aufgeladen werden, um Schaden durch

Tiefentladung zu vermeiden.

» Tragen Sie bei Arbeiten an der Batterieanlage eine geeignete persénliche Schutzausristung.

¢ Trennen Sie die Batterie vor der Installation vom Stromnetz und stellen Sie sicher, dass sie sich im Abschaltmodus befindet.
* Bei Geraten, die geerdet werden missen, installieren Sie bei der Installation zuerst das Schutzerdungskabel (PE) und
entfernen Sie das PE-Kabel zuletzt, wenn Sie das Geréat entfernen. Betreiben Sie das Gerét nicht ohne einen ordnungsgemaR
installierten, geerdeten Leiter.

¢ Legen Sie wahrend des Betriebs metallische Gegenstande wie Uhren, Halsketten und Ringe vom Koérper ab.

¢ SchlieRBen Sie alle Kabel vorschriftsmaRig an und achten Sie darauf, dass Sie Plus- und Minuspol nicht verwechseln.
Vermeiden Sie externe Kurzschlisse.

* SchlieBen Sie den Akku nicht direkt an das Stromnetz oder eine Wechselstromquelle an.

e Kombinieren Sie diese Batterie nicht mit anderen Batterien.

¢ Verwenden Sie im Falle eines Brandes reine Wasser-, ABC- oder Kohlendioxidldscher.
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® Beriihren Sie die Ausgangsklemmen des Akkupacks nicht, wahrend er in Betrieb ist. Die an einen Wechselrichter

angeschlossenen Gleichstromkabel kdnnen unter Spannung stehen. Das Berlihren von stromfiihrenden Kabeln kann zum Tod

oder zu schweren Verletzungen durch einen Stromschlag flhren.

2.5 Personliche Voraussetzungen

HINWEIS

* Das Personal, das das Gerat installiert oder wartet, muss griindlich geschult und mit den Sicherheitsvorkehrungen und der

korrekten Bedienung vertraut sein.

e Nur qualifizierte Fachleute oder geschultes Personal diirfen das Gerat oder seine Teile installieren, bedienen, warten und

austauschen.

2.6 Garantieausschliisse

Die beschrankte Garantie deckt keine Méangel ab, diedurch die folgenden Umstande verursacht wurden:

Beschadigung des Produkts oder der Verpackung durch unsachgemiafe Lagerung vor der Installation.Use of
incompatible accessories.

Nichteinhaltung der ACE-Bedienungsanleitung, des Installationshandbuchs und der Wartungsanweisungen fir das
Produkt (z. B. erforderliche Umgebungstemperatur wahrend des Betriebs: Laden: -10°C bis 50°C, Entladen: -10°C bis
55°C).

Schaden wahrend des Transports, die nicht von UED verursacht wurden.

Nichteinhaltung der Sicherheitsvorschriften fir das Produkt.

Unsachgemalle oder missbrdauchliche Verwendung des Produkts, einschlieBlich Unfélle und duRere Einflisse, die sich
der Kontrolle von UED entziehen.

Unbefugte Reparaturen am Produkt.

Verwendung von Produkten oder Teilen Dritter in Kombination mit UED-Produkten.

Entfernung und Neuinstallation des Produkts an einem anderen Ort als dem urspriinglichen Installationsort ohne
ausdruckliche schriftliche Zustimmung von UED.

Ereignisse hoherer Gewalt (z. B. Krieg, Verbrechen, Naturkatastrophen).

Unsachgemale Installation und Fehlerbehebung durch nicht autorisierte oder nicht lizenzierte Installateure. Ein
Nachweis Uber die ordnungsgemale Inbetriebnahme des Produkts (z. B. eine Konformitdtsbescheinigung) kann
verlangt werden. Anspriiche wegen Fehlern, die auf eine fehlerhafte Installation oder Inbetriebnahme
zuriickzufiihren sind, werden von dieser Garantie nicht abgedeckt.

Sach- oder Personenschdden, die auf einen Mangel zuriickzufiihren sind, der nach dem Stand der Wissenschaft und
Technik zum Zeitpunkt des Verkaufs nicht entdeckt werden konnte.

Eine unerkennbare oder gednderte Seriennummer auf dem Produkt.

Verweigerung des Zugangs zu den Leistungsdaten der Produkte durch UED oder UED-Partner oder Manipulation

dieser Daten nach Meldung eines Garantieanspruchs.

2.7 EU-Konformitatserklarung

Der auf dem europdischen Markt verkaufte Hybrid-Wechselrichter mit drahtlosen Kommunikationsmodulen erfllt die

Anforderungender folgenden Richtlinien:



Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU (RED)

Richtlinie zur Beschrankung gefahrlicher Stoffe 2011/65/EU und (EU) 2015/863 (RoHS)

Elektro- und Elektronik-Altgerate 2012/19/EU (WEEE)

Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrinkung chemischer Stoffe (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Der auf dem europdischen Markt verkaufte Hybrid-Wechselrichter ohne drahtlose Kommunikationsmodule erfillt die

Anforderungen der folgenden Richtlinien:

Richtlinie zur elektromagnetischen Vertraglichkeit 2014/30/EU (EMV)

Niederspannungsrichtlinie furelektrische Gerate 2014/35/EU (LVD)

Richtlinie zur Beschrankung gefihrlicher Stoffe 2011/65/EU und (EU) 2015/863 (RoHS)

Richtlinie Gber Elektro- und Elektronik-Altgerate 2012/19/EU (WEEE)

Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

3. Produkteinfiihrung

3.1 Produktmerkmale

Verwendungszweck
Das All-in-One-Energiespeichersystem der Serie UE-8k-22.7-T2-HA1 ist flirden Einsatz miteinem Hybridwechselrichter, einer

Hochspannungsbatterie, einem Netz, einer PV-Anlage, einem Generator sowie allgemeinen und kritischen Haushaltslasten

konzipiert. Die vom PV-System erzeugte Energie wirdfiir die Optimierung des Eigenverbrauchs verwendet. Uberschiissiger

Strom |adt die Batterie, und der verbleibende Strom kann ins Netz eingespeist werden. Die Batterie Entladungen dienen zur

Unterstlitzung von Lasten, wenn die PV-Leistung nicht ausreicht, um den Eigenverbrauch zu decken. Wenn sowohl PV- als

auch Batterieleistung unzureichend sind, beziehtdas System Strom aus dem Netz, um die Lasten zu unterstitzen. Der

Arbeitsmodus istabhangig von der PV-Energie und Praferenz.

I AC-Leitung I DC-Leitung I Datenleitung
|I--
|
, [
S |

- [ |
R 2 -
WiFi E Cloud-Dienste :

PV Array kg i *
I r o - =
- : h''4

io
2

APP-Uberwachung

-]

Web-Uberwachung

Hybrid-Wechselrichter

Al

Allgemeine
| KrihscheIBelastung BeaTung Nitz

< o > ]
E @ Messgeratl
. L= | —
HV-Batterie Stremerzeuger

Modell

Dieses Handbuch gilt furdie unten aufgefiihrten All-in-One-Systeme:
UE-8k-XXXX-T2-HA1, UE-10k-XXXX-T2-HA1, UE-12k-XXXX-T2-HA1
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Modellbeschreibung

UE -12K - XXXX -T2 HAl

| HA1l: HA1l- Hochspannungs-All-in-One-System
Genl

T2: 2 MPPT

XXXX: Batteriekapazitat (KWh)

XXXX = 7.6/11.4/15.2/19/22.7

12K: die AC-Nennleistung des Wechselrichters

3.2 Arbeitsweise

UE: UED Energiespeichersystem fiir

Das All-in-One-Energiespeichersystem der Serie UE-12k-XXXX-T2-HA1 verfiigt Gber die folgenden Arbeitsmodi basierend auf

lhrem Konfigurations- und Layoutbedingungen:

Arbeitsmodi

Beschreibung

Selbstnutzung
(mit PV-Strom)

Prioritat: Last > Batterie > Netz
Die von der PV-Anlageerzeugte Energie wird zur Optimierung des Eigenverbrauchsgenutzt.
Die Batterien werden mit Energie aufgeladenundein eventueller Uberschuss wirdins Stromnetz

eingespeist.

Selbstnutzung
(ohne PV-Strom)

Prioritat: Last > Batterie
Wenn keine PV-Versorgungvorhandenist,entlddt sich die Batterie, um zuerst lokale Verbraucher

mit Strom zu versorgen. liefert Strom, wenn die Batteriekapazitat nicht mehrausreicht.

Users can set time periods, considering photovoltaic availability and time-of-use pricing to
balance PV utilization and economic benefits.

e  Spitzenpreis: Funktioniert im spontanen Selbstverbrauchsmodus.

TOU! Guthaben e Pauschalpreis: Die PV-Anlage versorgt primar die Last. Wenn die PV-Leistung nicht
ausreicht, wird die Entladung der Batterie reduziert, um eine kontinuierliche
Energieversorgung zu gewahrleisten.
e  Tal-Tarif: Ladt die Batterie vorrangig mit voller Leistung, bis sie vollstandig geladen ist.
Dieser Modus maximiert den wirtschaftlichen Nutzen durch die Berlicksichtigung von Spitzen-
und Talstrompreisen Unterschiede.
e Spitzenpreis: Die Batterie entladt sich beivoller Leistung, um Strom zu einem
TOU! Oko Spitzenpreis an das Netz zu verkaufen.
e Pauschalpreis: Funktioniert im spontanen Eigennutzungsmodus.Hoher Preis.
e Talpreis: Kauft Strom aus dem Netz zu einem niedrigen Preis, um die Batterie bei
voller Leistung zu laden.
Prioritat: Last > Batterie
Nur Backup In diesem Modus ladt das System die Batterie auf, bis sie vollstandig geladen ist, und halt sie in

diesem Zustand, bis ein Netzausfall eintritt. Wenn das Netz ausfdllt, liefert das System
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Notstrom aus PV- oder Batterie-zu-Haus-Lasten.

Prioritat: Last > Netz

Netzprioritit Bei diesem Betriebsmodus wird der von der PV-Anlage erzeugte Strom bevorzugt an das Netz
etzpriorita o . } )

angeschlossen. Benutzer kdnnen in diesem Modus wahrend Spitzenzeiten Anfragen an das

Netz stellen und die Endbatterie-SOC-Punkt.

1. TOU steht fur Time of Use (Nutzungszeit).

Stellen Sie sicher, dass die Nennlast innerhalb derAusgangsleistung des EPS liegt. Wenn die Last die Ausgangsleistung des EPS
Uberschreitet,

wird miteiner ,Uberlast“-Warnungabgeschaltet. Wenn eine Uberlastung auftritt, passen Sie die Lastleistung an, um sie
innerhalb des EPS-Bereichs zu bringen. Dann schalten Sie den Wechselrichter wiederein. Bei nichtlinearen Lasten achten Sie

auf die Einschaltleistung, um sicherzustellen, dass sie innerhalb die EPS- Ausgabekapazitat liegt.

3.3 Aussehen

3.3.1 Abmessungen

2080

[

0 a70—

3.3.2 Anschliisse

A<




Artikel Beschreibung Artikel Beschreibung
A PV-Anschluss B PV- und Batterie-Schalter
C BMS-Taste D Kommunikationsanschluss
E EPS1-Anschluss = EPS2/GEN-Anschluss
G Netzanschluss H WLAN/4G/LAN

3.3.3 Typenschild

Das Typenschild dient nur zu Referenzzwecken.
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3.3.4 Eigenschaften

¢ Intelligentes Energiemanagement e Mehrere Betriebsarten verfligbar ¢ Hohe Effizienz

¢ GroRRe Auswahl an Batteriespannungen ¢ Kompatibel mit On-Grid und Off-Grid e Schnelles Ein-/Ausschalten des Netzes

* Gut abgedichtetes Design mit IP66-Einstufung

3.3.5 Spezifikation
UE-8k-7.6-T2-HA1 UE-10k-7.6-T2-HA1 UE-12k-7.6-T2-HA1
UE-8k-11.4-T2-HA1 UE-10k-11.4-T2-HA1 UE-12k-11.4-T2-HA1
Modell UE-8k-15.2-T2-HA1 UE-10k-15.2-T2-HA1 UE-12k-15.2-T2-HA1

UE-8k-19-T2-HA1
UE-8k-22.7-T2-HA1

UE-10k-19-T2-HA1
UE-10k-22.7-T2-HA1

Netz-AC-Eingang und AC-Ausgang

UE-12k-19-T2-HA1
UE-12k-22.7-T2-HA1

Nennausgangsscheinleistung 8000VA 10000VA 12000VA
Nennausgangswirkleistung 8000W 10000W 12000W
MAX Ausgangsscheinleistung 8800VA 11000VA 13200VA
Nenn-Eingangsscheinleistung 12000VA 14000VA 16000VA
Nennausgangsstrom 11.6 Aac 14.5A ac 17.4 A ac
Nenneingangsstrom 17.4 Aac 20.3Aac 23.2Aac
Nennwechselspannung 380V /400V/415V

AC-Nennfrequenz 50 Hz/60Hz

Verdrahtung

L1/L2/L3-N-PE

Leistungsfaktor (cosd)

0,8 fiihrend - 0,8 zuriickliegend

THDI <3%
Netzeingang und -ausgang 96A a.c @ 3us
Einschaltstrom Schutzklasse |

Max. Netzausgangsfehlerstrom 96A a.c @ 3us

Max. Netzausgangs-Uberstromschutz

400V a.c /60 Aa.c

Ausgang (Back-up)

PV-String-Eingang

Nennausgangsscheinleistung 8000VA 10000VA 12000VA
MAX. Ausgangsscheinleistung 8800VA 11000VA 13200VA
Nennausgangswirkleistung 8000W 10000W 12000W
Nennausgangsspannung 380V /400V/415V

Nennausgangsfrequenz 50/60Hz

THDV (beilinearer Last) <3%

Schaltzeit 10ms

Empfohlene max. PV-Eingangsleistung 12000W 15000W 18000W
MAX.PV-Eingangsspannung 1000V

Anlaufspannung 150V

MPPT-Spannungsbereich 150V-950V

Anzahl der MPPTs 2

Max. Anzahl PV-Strings pro MPPT 2

Max. Eingangsstrom pro MPPT 16A

Max. Kurzschlussstrom pro MPPT 24A

Rickwartsverbindungsschutz Ja
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Max. Rickspeisestrom des Wechselrichters zum

Array

0A

Batterie

Akku-Typ

Lithium-lonen-Akku

MPPT Effizienz 99,90% 99,90% 99,90%
Euro Effizienz 97,50% 97,50% 97,50%
MAX EFFIZIENZ 98,00% 98,00% 98,00%

Systemenergie

7,6kWh/11,4kWh/15,2kWh/19kWh/22,7kWh

Nutzbare Energie [1]

7,2kWh/10,8kWh/14,4kWh/18kWh/21,6kWh

Batterie-Nennspannung

204,8V/307,2V/409,6V/512V/614,4V

Anzahl der Batteriemodule 2/3/4/5/6
Empfohlener Lade-/Entladestrom 18,5A
Maximaler Lade-/Entladestrom 37A

Lebensdauer

>=7000 Zyklen [2]

Automatisches Aufwecken der Batterie [3]

CT/Meter (Option)

Ja

OTA

Allgemein

Abmessungen B¥H*T

Unterstiltzung von Dieselgeneratoren Ja

PV String Verpolungsschutz Ja
DC-Kurzschlussstromschutz Ja
DC-Uberstromschutz Ja
DC-Uberspannungsschutz Ja
AC-Ausgangs-Kurzschlussstromschutz Ja
Uberstromschutz am AC-Ausgang Ja
AC-Uberspannungsschutz Ja
Anti-Insel-Schutz Ja
Erkennung von Ableitstromen Ja
Erkennung von Erdverbindungen Ja
AFCI Optional
Schnelles Abschalten der Gleichspannung Optional
Uberspannungskategorie ACIIL; DCII

670%(1135/1450/1765/2080/2395)*230

Nettogewicht

117kg/155kg/193kg/231kg/269kg

Einbau

Bodenmontage

Betriebstemperaturbereich

Ladung :-10°C~50°C
Entladung:-10°C~55°C

Max. Betriebshohe

<<4000m(>2000m Leistungsreduzierung)

Bereich der relativen Luftfeuchtigkeit

0~95% (keine Kondensation)

Schutzart (Ingress Protection)

P66

Klimakategorie

4K4H

Kihlung

Natdurliche Konvektion
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Verschmutzungsgrad PD3

Topologie Nicht isoliert

Larm <35dB

Kommunikation RS485/WLAN/Bluetooth/DRY/DRM/ Messgerat, LAN/4G(Optional)
Anzeige LED-Anzeigen / APP/ Web

Garantie Wechselrichter: 5 Jahre (erweiterbarauf 10 Jahre); Batterie: 10 Jahre
Sicherheit IEC/EN 62109-1&-2  IEC62619/CE/UN38.3

EMV IEC/EN 61000-6-1/-2

IEC/EN 61000-6-3/-4
IEC/EN 61000-3-2/-12
IEC/EN 61000-3-3/-11

IEC/EN 62920

[1]Testbedingungen - Temperatur 25°C, zu Beginn der Lebensdauer, Zellladespannung zwischen 2,8~3,5V, 0,5C.
[2]25°C Umgebungstemperatur, empfohlener Lade-/Entladestrom.

[3]1Der Wechselrichter kann die Batterie automatisch aufwecken und aufladen, wenn das Netz eingeschaltet ist.

4. Kontrolle und Lagerung

4.1 Priifung vor Erhalt

Uberprifensie vor Erhalt des produkts die folgenden punkte:

1. Uberpriifen Sie die duBere Verpackung: Achten Sie auf Schaden wie Locher, Risse, Verformungen oder andere
Anzeichen fiir eine Beschadigung des Gerats. Packen Sie die Verpackung nicht aus und wenden Sie sich sofort an den
Lieferanten, wenn Sie eine Beschadigung feststellen.

2. Uberpriifen Sie das Wechselrichtermodell: Vergewissern Sie sich, dass das Wechselrichtermodell mit Ihrer
Bestellung libereinstimmt. Wenn das Modell nicht korrekt ist, packen Sie das Produkt nicht aus und wenden Sie sich
an den Lieferanten.

3. Prifen Sie das gelieferte Material: Bestatigen Sie das Modell, vergewissern Sie sich, dass der Inhalt vollstandig ist,
und Uberprifen Sie ihn auf etwaige Schaden. Wenden Sie sich sofort an den Lieferanten, wenn Sie einen Schaden

feststellen..
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4.2 Was ist in der Box?

Wechselrichterbox
s . ] i :? 0N Y
Al A ==
J v WIN[RTS
gRER N N
Al 1A ==
. e e
® © HH Ry
Y “{ '
! ) 3 .
|2 ‘ﬂ A -
® © ® O)¢ @
S [ .
—— rafbericht
= _ﬂ/’?’ q \ Benutzerhandbuch
v
. ® © ®
Artikel | Menge Beschreibung Artikel Menge Beschreibung
wechselrichter (verpackt und Sockel (muss sofort nach dem
A 1 montiert B 1 Auspacken vom Wechselrichterboden
mit sockel) entfernt werden)
C 1 Montagehalterung D 4 PV-Anschlisse: 4x positiv, 4x negativ
E 1 OT-Klemmen/Erdungsschraube F 3 STROMWANDLER
G 2 AC Eps/Generator-Anschlisse H 1 AC-Netzanschluss
. Wandmontage und
| 1 WLAN- und BLE-stick J 1set
Installationsschrauben
K 1 pv-Anschlusswerkzeug L 1 Benutzerhandbuch
Dreiphasiger elektronischer
M 1 Stromzahler zur Montage auf der N 2 Testbericht
Flihrungsschiene (optional)
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Akkupack-Box

©

Artikel Menge Beschreibung
A 1 Akku-Pack
B 2 Seitliche Abdeckung (230 mm breit)
C 2 Schraube

Optional: Seitliche Batterieabdeckung (170 mm tiefe Installation)

Artikel Menge Beschreibung Notiz
D 1 Seitenabdeckung (170 mm tiefe Diese schlanke Seitenabdeckung ist
Installation) optional fur die Installation von
Einzelbatterien. Bitte kontaktieren Sie den
Héandler, wenn Sie eine schlanke
Seitenabdeckung bendétigen.
|
~
170 mm breite Seitenwande 230 mm breite Seitenwande
haben die gleiche haben die gleiche Wirkung
Wirkung wie ocben. wie oben.
4.3 Speicherung

Wenn das Gerat nichtsofortinstalliertoder verwendetwird, stellen Sie bitte sicher, dass die Lagerumgebung die folgenden

Bedingungenerfillt Anforderungen:
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Packen Sie die AuRenverpackung nicht aus und werfen Sie das Trockenmittel nicht weg.

Lagern Sie das Gerat an einem sauberen Ort. Stellen Sie sicher, dass Temperatur und Luftfeuchtigkeit angemessen
sind und dass keine Kondensation entsteht.

Befolgen Sie die Anweisungen auf der Verpackung hinsichtlich Hohe und Stapelrichtung der Wechselrichter.

Stapeln Sie die Wechselrichter vorsichtig, damit sie nicht herunterfallen.

Wenn der Wechselrichter langere Zeit gelagert wurde, sollte er vor der Inbetriebnahme von Fachleuten tGberpriift
werden.

Der Lagertemperaturbereich betrdgt -20°C bis 50°C und die Lagerfeuchtigkeit liegt zwischen 0% und 100%.

5. Installation

5.1 Installationsvoraussetzungen

Anforderungen an die Installationsumgebung

10.

11.
12.

13.

14.

Installieren Sie das Gerat nicht in der Ndhe von brennbaren, explosivenoder atzenden Materialien.
Installieren Sie das Gerdt nicht an einem Ort, der leicht zu berlihrenist, insbesondere nicht in Reichweite von
Kindern. Hohe Temperaturen Wahrend des Geratebetriebs kdnnen Gase entstehen. Beriihren Sie die Oberflache
nicht, um Verbrennungen zu vermeiden.
Vermeiden Sie beim Bohren von Lochern in der Wand vergrabene Wasserleitungen und Kabel.
Installieren Sie das Gerat an einemgeschitzten Ort, um direkteSonneneinstrahlung, Regen und Schnee zu
vermeiden. Bauen Sie bei Bedarf einen Sonnenschirm.
Stellen Sie sicher, dass der Installationsort zur Warmeableitung gut belliftetundfiirden Betrieb gerdumig genug ist.
Gerate mithoher Schutzart konnensowohl im Innen- als auch im AuBenbereich installiert werden. Stellen Sie sicher,
dass die Temperatur und Luftfeuchtigkeit am Aufstellungsort im geeigneten Bereich liegen.
Installieren Sie das Gerat in einer Hohe, die fir  Betrieb und  Wartung, elektrische  Anschlisse  und
Uberpriifung der Indikatorenund  Etiketten bequem st
Die Installationshéhe sollte niedriger sein als die maximale Arbeitshéhe von 4000m.
Mit dem Wechselrichter verwendete PV-Module missen der IEC61730-Klasse A entsprechen.
Sorgen Sie fiir einen Uberstromschutz (z. B. einen Leistungsschalter mit 400V a.c / 32 A a.c) vor dem
Wechselstromeingang und nach dem EPS Ausgang. Stellen Sie sicher, dass die Einbaulageden Zugang zur
Trennvorrichtung nicht verhindert.
Sorgen Sie nach der Installation fiirausreichend Beliiftung des Wechselrichters, siehe Installationsdiagramm unten.
Dieser Wechselrichter verfligt nicht U(bereinen internenisolierten Transformator zwischen PV-Eingang und
Batterie-/AC-Ausgangsschaltkreisen.
Es bestehtjedoch eine Grundisolierung zwischen den PV-Eingangs-/Batterie-/AC-Ausgangsschaltkreisen und dem
Metallgehduse/der Erde sowie eine verstirkte/doppelte Isolierung zwischen den
PV-Eingangs-/Batterie-/AC-Ausgangs- und Kommunikationsschaltkreisen.

(DRM/Messgerat/WiFi/RS485).

Informationen zu den PV-Eingangswerten finden Sie in der Spezifikationstabelle in Unterabschnitt 3.3.5 und stellen

Sie sicher, dass das PV-Array nicht geerdet ist.

Installieren Sie das Gerat nicht in der Nahe von elektromagnetischen Stérquellen. Wenn es Radiosender oder

drahtlose Wenn Sie Kommunikationsgerate in der Nahe des Installationsorts mit einer Frequenz unter 30 MHz

verwenden, befolgen Sie diese Richtlinien:

e Filgen Sie der DC-Eingangsleitung oder der AC-Ausgangsleitung des Wechselrichters einen Ferritkern mit
mehreren Windungen hinzu oder fligen Sie einen Tiefpass-EMI -Filter hinzu.

e Stellen Sie sicher, dass der Abstand zwischen dem Wechselrichter und der drahtlosen EMI-Ausriistung mehrals
30 Meter betragt. 16
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Anforderungen an den Installationswinkel

¢ Installieren Sie den Wechselrichter vertikal.

¢ Installieren Sie den Wechselrichter nicht verkehrtherum, nach vorne geneigt, nach hinten geneigtoder horizontal.

Anforderungen fiir das Installationstool

Die folgenden Werkzeuge werden fiir die Installation des Gerats empfohlen. Verwenden Sie weitere Hilfswerkzeuge vor Ort,

falls erforderlich

r , \ r N\ [
Schutzbrille Sicherheitsschuhe Schutzhandschuhe Crimpwerkzeug far
DC-Klemmen
J \ J \ \ 5 = J
\ N\ N\ \ N\
Diagonale Zange Abisolierzange Bohrhammer HeiBluftpistole DC-Schraubenschlissel
J J \ J\ J J
r r r \ [ N\
Markierung Wasserwaage Schrumpfschlauch Gummihammer Staubsauger
\ \ J \ J \

r ! N N N
) =y %
@ @ =i — ]
e==—® M2/M6
@®
Schutzbrille Multimeter Drehmomentschlussel . R45
Crimpzange

\ J J 4\ J

5.2 Systeminstallation

5.2.1 Wechselrichter bewegen

AN

e Das Gerat ist schwer. Heben Sie es nicht allein. Achten Sie beim Heben darauf, dass das Gerat gut gesichert ist, um ein
versehentliches Umkippen oder Fallenlassen zu vermeiden. Teile, die zur Abstlitzung oder Fixierung des Gerats dienen,

missen so konstruiert und gefertigt sein, dass die Gefahr von Kérperverletzungen und des unbeabsichtigten Lésens von

18



Befestigungen minimiert wird. Es ist sicherzustellen, dass die Hebemethode nicht dazu fihrt, dass die Einheit von Ketten und
Schlingen abrutscht oder von Hebevorrichtungen umkippt oder abrutscht.

e Der Transport muss von Fachpersonal (Staplerfahrer, Anbaupersonal) durchgefiihrt werden, das mit der erforderlichen
Schutzausristung (Overalls, Sicherheitsschuhe, Schutzhandschuhe, Helme, Schutzbrillen) ausgestattet ist.

¢ Nicht unter oder in der Ndhe der Ladung gehen oder stehen. Pl6tzliche Bewegungen und Erschiitterungen beim Abladen
und Aufstellen des Gerats sind zu vermeiden. Interne Handhabungsvorgdnge missen mit Vorsicht durchgefiihrt werden.

e Uben Sie keine Hebelwirkung auf die Komponenten der Maschine aus. Wenn das Gerat nicht im Gleichgewicht ist, ist es zu
ballastieren. Vorspringende Teile nicht mit der Hand abstitzen. Installieren Sie den Umrichter so, dass das Bedienfeld leicht
zuganglich ist, der Stromanschluss leicht zuganglich ist und fir Wartungs- und Reparaturarbeiten zugédnglich ist. Teile, die zur
Abstiitzung oder Fixierung des Gerates dienen, missen so konstruiert und gefertigt sein, dass die Gefahr von
Korperverletzungen und versehentlichem Lésen von Befestigungen minimiert wird.

e Achten Sie auf die Belastbarkeit und Harte der Auflageflache. Die Tragfahigkeit der Halterung sollte mindestens das
Vierfache des Gewichts des Gerats gemal IEC 62109-1 betragen. Die Tragfahigkeit sollte durch Einsichtnahme in die
Konstruktionsdaten des Tragermaterials und nach Riicksprache mit einem Bauingenieur berechnet werden, wobei mogliche

Beeintrachtigungen durch Verschleil’, Korrosion, Materialermiidung oder Alterung zu bericksichtigen sind.

5.2.2 Installationsschritte

AN

e Vermeiden Sie beim Bohren von Lochern in der Wand vergrabene Wasserleitungen und Kabel.
e Tragen Sie beim Bohren von Léchern eine Schutzbrille und eine Staubmaske, um zu verhindern, dass Staub eingeatmet
wird oder mit den Augen in Beriihrung kommt.

e Stellen Sie sicher, dass die Installation sicher ist, um ein Herunterfallen zu verhindern.

e Ein Kurzschluss in der Batterie kann zu Verletzungen fithren. Der durch einen Kurzschluss verursachte sofortige hohe
Strom kann eine grolRe Menge Energie freisetzen und einen Brand verursachen.

e \Vergewissern Sie sich vor dem AnschlieRen des Batteriekabels, dass der Wechselrichter, die Batterie und die vor- und
nachgeschalteten Schalter nicht angeschlossen sind.

¢ SchlieBen Sie die Batterie nicht bei laufendem Wechselrichter an oder trennen Sie sie ab, da dies zu einem elektrischen
Schlag fihren kann.

e Stellen Sie sicher, dass die Leerlaufspannung der Batterie innerhalb des zuldssigen Bereichs des Wechselrichters liegt.

HINWEIS

PV/Batterie-Schalter
Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss an die Batterie, dass der PV/Batterie-Schalter auf OFF steht, damit der

Wechselrichter wahrend der Wartung sicher getrennt werden kann.

Schritt 1: Bestatigung des Installationsortes

Der Aufstellungsort ist entsprechend den Anforderungen in Abschnitt 5.1 zu wahlen. Das System darf nicht in Wasser
getaucht werden. Der Batteriesockel sollte nicht im Regen oder in der Ndhe anderer Wasserquellen aufgestellt werden. Es
wird empfohlen, dass der Standort in der Lage ist, das maximale Gewicht von 270 kg flr das gesamte System zu tragen. Das

genaue Gewicht der verschiedenen Systemkonfigurationen finden Sie in der Spezifikationstabelle.
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Die Einbaulage entspricht den nachstehend aufgefiihrten Abmessungen
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Schritt 2: Systemsockel montieren

Offnen Sie  zunichst die Wechselrichterbox und nehmen Sie den Wechselrichter und den Sockel heraus. Stellen Sie sicher,
dass die PV- und Batterieschalter

ausgeschaltet sind. Verwenden Sie eine Wasserwaage um zu priifen, ob der Boden eben ist. Wenn der Boden nicht eben ist,

ebnen Sie ihn vor der Installation oder wahlen Sie einenanderen Ort mitebener Fldche.

Wand

////7// A

V 10mm~20mm
m-J— @) E

o

e LE () (&)

E E p— o

ot 8 1. Verwenden Sie 8mm Durchmesser Bohrer zum Bohren, Bohrtiefe 60-65mm.
e 2

2. Verwenden Sie einen Gummihammer, um das Expansionsrohr in das Loch zu setzen.
3. verriegeln Sie die Basis mit PAG*60 Schrauben, Schraubendrehmoment 3,5N-m.

Schritt 3: Installation des Batteriemoduls

Offnen Sie das Batteriefach und nehmen Sie das Batteriemodul heraus. Achten Sie beider Installation auf die
Modulausrichtung.

Jedes Batteriefach enthalt 2 M4*10-Schrauben und 2 Seitenabdeckungen. Achten Sie beim Anziehen der Schrauben
darauf, dass die Batteriemodule richtigausgerichtet sind, damit sie ordentlich aussehen.
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Schritt 4: Montage der seitlichen Batterieabdeckung

~— — :-l o A
Installieren Sie die
- _ d  Seitenabdeckungen an den
Batteriemodulen. Die
| | gl Seitenabdeckung muss von
den unteren Batteriemodulen
¥ aus installiert werden, bis alle
Batteriemodule installiert sind
~ H
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Schritt 5: Wechselrichterinstallation

Stellen Sie vor dem AnschlieBen an die Batterie sicher, dass der PV/Batterie-Schalter auf OFF steht, um sicherzustellen,
dass der Wechselrichter wahrend der Wartung sichergetrennt werden kann.

q [ [ []
i

Uo
o

O

i

1[ ] @ [ ™ P
die Seitenabdeckung des Wechselrichters entfernen
¥ L] L]
¥ ¥ ¥
=1
. ¥ ] ] |
@ Montieren Sie den = sl s s

L Wechselrichter senkrecht nach
unten und sichern Sie die

Stapelbefestigungsschrauben

=

M4*10mm Schraube,

Flachkopfschraube,
Drehmoment 2N-M
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Schritt 6: Befestigung des Wechselrichters

2:Verwenden Sie einen Bohrer mit 8mm

1: Nach der Einstellung der Position vor der Durchmesser zum Bohren, Behrtiefe 60-65mm
Verriegelung der Wand, verwenden Sie M4-Schrauben, 3: Verwenden Sie einen Gummihammer, um das Expansionsrohr in das Loch zu setzen.
zu sperren und zu fixieren it screw torugue 2. 0N-m 4: Verriegelung der Basis mit PAG*60

Schrauben, Schraubendrehmoment 3,5N.m,

=, ®8mm J

e 1 -
5u-esw$r;r ] /

SODE
DS
11

i

w—l——j—rff—f—ff———ﬁdfm——

£

Schritt 7: Installation des Kabelbaums — siehe Abschnitt 6. Elektrischer Anschluss.

Schritt 8: Montage der Seitenabdeckung des Wechselrichters

Schritt 9: Markieren Sie die Energiekapazitatdes Systems undkleben Sie das Etikett mit dem Seriencode der Batterie
vom Zubehorsatz der installierten Batteriepackbox auf. Das unten gezeigte Beispiel ist ein System mit 4 installierten
Akkupacks.
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Energiespeicher-Batterie

[ ]204.8Vde 3TAR,T.6RWhH HE1-3.8kWh-N*2

:lSﬂ?.EVﬂt,]-?Ah.‘H.-‘-lltWh HE1-3.8kWh-N*3

> b
=

[ ]409.6Vdc,3TAR,15.2kWh  HE1-3.8kWh-N"4
[]512vdc,37AR, 19kWh HE1-3.8kWh-N*5

[ |614.4Vde 3TAR22. TkWh HE1-3.8kWh-N*G

Akku-Maodul S/M Akku-Maodul SiM
Akku-Maodul S/ Akku-Modul SiM
Akku-Modul 5/M Akku-Modul 5iM

Manufacturer: Uliimati Energie Deutschiand GmbH
Hergestellt in China

6. Elektrischer Anschluss

6.1 Sicherheitsvorkehrungen

¢ Alle Vorgdnge, Kabel und Teilespezifikationen wahrend des elektrischen Anschlusses missen den ortlichen Gesetzen
und Vorschriften entsprechen.

¢ Trennen Sie den DC-Schalter und den AC-Ausgangsschalter des Wechselrichters, um den Wechselrichter fir
mindestens 5 Minuten auszuschalten, damit sich der Kondensator entladen kann, bevor Sie elektrische Verbindungen
herstellen. Arbeiten Sie nicht bei eingeschalteter Stromversorgung, um Stromschldge zu vermeiden. Schockgefahr.

¢ Binden Sie Kabel gleichen Typs zusammen und halten Sie sie von Kabeln unterschiedlichen Typs getrennt.
Verwickeln Sie sie nicht und Uberkreuzen Sie die Kabel nicht.

¢ Wenn das Kabel zu stark gespannt ist, kann die Verbindung schlechtsein. Behalten Sie eine gewisse Lange des Kabels
bei, bevor Sie es mit dem Kabelanschluss des Wechselrichters verbinden.

¢ Achten Sie beim Crimpender Klemmen darauf, dass der Leiterteil des Kabels vollen Kontakt mit den Klemmen hat.
Crimpen Sie den Kabelmantel mit der Klemme. Andernfalls funktioniert der Wechselrichter méglicherweise nicht richtig
oder sein Klemmenblock kann Schaden durch Erhitzung
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und andere Probleme aufgrundunzuverlassiger Verbindungenerleiden.

HINWEIS

e Tragen Sie personliche Schutzausriistung wie Sicherheitsschuhe, Sicherheitshandschuhe und
Isolierhandschuhe bei elektrischen Verbindungen.

¢ Alle elektrischen Anschlisse sollten von qualifiziertem Fachpersonal durchgefiihrt werden.

¢ Diein diesem Dokument angegebenen Kabelfarben dienen nur als Referenz. Die Kabelspezifikationen miissenden
ortlichen Gesetzen und Vorschriften entsprechen.

6.2 Beschreibung der Anschlussports

Empfohlen
Konnektor Beschreibung Empfohlener Kabeltyp Kabelspezifikatione

n

+: Verbinden Sie die positive

Elektrode der Leiter

P+ PV2 Photovoltaikzelle | Industriell Gblicher AuRenbereich Querschnitt
-: Verbinden Sie die negative Photovoltaikkabel Flache: 4mm?
PV Elektrode der (12AWG)
Photovoltaikzell
L1 Mehradriges Kupferkabelfiirden
L2 AuRenbereich Leiter
EPS1 (Laden) L3 L1/L2/L3: Braunes/rotes/griinesoder gelbes O:uerschnitt
N Kabel Flache: 6mm?
N: Blau/Schwarzes Kabel (10AWG)
PE PE: Gelbes und griines Kabel
L1 Mehradriges Kupferkabelfiirden
L2 AuBenbereich Leiter
Netz (AC) L3 L1/L2/L3: Braunes/rotes/griinesoder gelbes C.)juerschnitt
N Kabel Flaiche: 6mm?
N: Blau/Schwarzes Kabel (10AWG)
PE PE: Gelbes und griines Kabel
L1 Mehradriges Kupferkabelfiirden
L2 AuBenbereich Leiter
EPS2/GEN L3 L1/L2/L3: Braunes/rotes/griinesoder gelbes C.)juerschnitt
N Kabel Flache: 6mm?
N: Blau/Schwarzes Kabel (10AWG)
PE PE: Gelbes und griines Kabel

WLAN-Anschluss-Dongle
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6.3 PE-Kabelanschluss

¢ Das an das Gehaduse des Wechselrichters angeschlossene PE-Kabel kann nicht das an den AC-Ausgang
angeschlossene PE-Kabel ersetzen. Beide PE-Kabel miissensicherangeschlossensein.

¢ Stellen Sie sicher, dass alle Erdungspunkte an den Gehausen potenzialgleich verbunden sind, wenn mehrere
Wechselrichter installiert sind.

¢ Um die Korrosionsbestandigkeitdes Terminals zu verbessern, wirdempfohlen, Silikagel oder Farbe auf den Boden
aufzutragen Klemme nach der Installation des PE-Kabels.

¢ Bereiten Sie PE-Kabel mit den empfohlenenSpezifikationen vor:

e Typ: Einadriges Kupferkabelfiirden AuBenbereich

e Querschnitts flache: 6mm? (10AWG)

(4 L=L1+{1~2)mm Y [ @ ms

L1
= —
e e

Copper, 4mm?< S < 6mm? )f
"

9\

L I - i

6.4 EPS und Netz, Generatoranschluss

Das All-in-One-System der Serie UE-12k-22.7-T2-HA1 ist firr ein Dreiphasennetz ausgelegt. Der Spannungsbereich
betragt 380/400/415V und die Frequenz 50/60Hz. Weitere technische Anforderungen sollten den 6rtlichen 6ffentlichen
Netzstandards entsprechen.

¢ Zwischen Wechselrichter und Netz muss ein Mikroschalter fiir maximalenAusgangsiiberstromschutz installiert werden.
Der Nennstrom des Schutzgerats sollte gemaR der bereitgestellten Tabelle ausgewahlt werden. Eine Last sollte NICHT
direkt an den Wechselrichter angeschlossen werden.

Priifen Sie die Netzspannung und stellen Sie sicher, dass diese im zuldssigen Spannungsbereich liegt (siehe technische
Daten).

¢ Trennen Sie den Leitungsschutzschalter allphasig und sichern Sie ihn gegen Wiedereinschalten.

¢ Drahte kiirzen:

- Kirzen Sie alle Dréhte auf 52,5 mm und den PE-Draht auf 55 mm.

- Entfernen Sie miteiner Crimpzange 12 mm der Isolierung von allen Kabelenden, wie unten gezeigt.

Informationen zur tatsachlichen Installation finden Sie in den lokalen Kabeltypen und -farben.
- Querschnittsfliche: 6mm? (10 AWG).
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6.4.1 Verkabelung der EPS1- und EPS2/GEN-Stecker

Installationsverfahren

33 10
e
;I—'-’ L1/L2/L3/N

30 |10

Schritt 1:
1. Schalten Sie die Gleichstrom- und
Batterieschalter aus.
2. Wahlen Sie 10 AWG-Kabel fir die
Verbindung zum EPS Port.
3. Entfernen Sie 6 mm der Isolierung vom
Kabelende.

Schritt 2:

Crimpen Sie die Anschlussklemmen miteiner Crimpzange.

Schritt 3:
1. Setzen Sie die Teile aufdas Kabel (AC EPS /
Generator Anschlisse).
2. Fuahren Sie die Kabel in die Anschlusslécher

in Sequenz.

Schritt 4:

Crimpen Sie den Draht mit einem
Innensechskantschraubendreher und Ziehen Sie die
Schraube mit 1,2 +/- 0,1 N-m an.

Schritt 5:
Den Grundkérper in den Gummikern einflihren, bis
ein ,Klick“-Gerdusch zu horenist.

Schritt 6:
Die Mutter miteinem Gabelschlissel festziehen
( Drehmoment : 2.5+0.5N-m).
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Schritt 7:

Buchsenstecker fertig.

O]

=3
Isd3

Schritt 8:
Suchen Sieden EPS1/EPS2-Stecker im Wechselrichter.

=g

T—5
l aM9 ~ N39/2Sd3

Schritt 9:
Der Einbaupfeilzeigtdas Einsetzen in die EPS-Buchse.

Schritt 10:
SchlieRBen Sie die Installation ab.

Unlock instructions

Schritt 1:
Drehen Sie den Riegel wie gezeigt

Schritt 2:
Ziehen Sie am mannlichen Ende des Kabels, bis es entriegelt

ist
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6.4.2 Netz- und Generatorverdrahtung

Das All-in-One-Energiespeichersystem der Serie UE-12k-22.7-T2-HA1 ist fiireindreiphasiges Netz ausgelegt. Die
Spannung betrdgt 380/400/415 V, die Frequenz betrdgt 50 Hz. Andere technische Anforderungensolltendem értlichen
offentlichen Netz entsprechen Normen.

Installationsverfahren

Schritt 1:
33 19 1. Schalten Sie die Gleichstrom- und
}‘—y-» PE Batterieschalter aus.
— 2. Wahlen Sie 10 AWG-Kabel fur die
E“""U/LNLB/N Verbindung zum EPS Port.
30 10 3. Entfernen Sie 6mm der Isolierung vom
Kabelende.

Schritt 2:

Crimpen Sie die Anschllisse miteiner Crimpzange

Schritt 3:

1. Setzen Sie die Teile aufdas Kabel (AC EPS /
Generator Anschlisse).

2.  Fuhren Sie die Kabel in die Anschlusslécher in
Sequenz.

Schritt 4:

Crimpen Sie den Draht mit
einemlnnensechskantschraubendreher und Ziehen Sie die
Schraube mit 1,2 +/-0,1 Nm an

Schritt 5:
Den Grundkorper in den Gummikern einfiihren, bis
ein ,Klick“-Gerdusch zu horenist.

Schritt 6:
Die Mutter miteinem Gabelschlissel festziehen
(Drehmoment: 2,5+ 0,5Nm)
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Schritt 7:
Stecker fertiggestellt

Schritt 8:
Suchen Sie den GRID- oder GEN-Stecker im Wechselrichter

=0
N39/2sd3

9—5
a9

Schritt 9:
Der Einbaupfeilzeigtdas Einsetzen in die GRID- oder
GEN-Stecker

Schritt 10:
SchlieRen Sie die Installation ab

Anweisungen zum Entsperren

Schritt 1:

Drehen Sie den Riegel wie gezeigt

Schritt 2:
Ziehen Sie am mannlichen Ende des Kabels, bis es entriegelt
ist
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6.5 PV-Anschluss
6.5.1 PV-String-Anschluss

Uberpriifen Sie die folgenden Informationen, bevor Sie den PV-Strang an den Wechselrichter anschlieRen. Andernfalls kann es

zu dauerhaften Schaden am Wechselrichter, Feuer oder Personen- und Sachschaden kommen.

1. Stellen Sie sicher, dass der maximale Kurzschlussstrom und die maximale Eingangsspannung pro MPPT innerhalb der
zuldssigen Reichweite liegt.

2. Stellen Sie sicher, dass der Pluspol des PV-Strings mit dem PV + des Wechselrichters und der Minuspol des PV-Strings

mit dem PV - des Wechselrichters verbunden wird.

UE-8k-XXXX-T2-HA1 UE-10k-XXXX-T2-HA1  UE-12k-XXXX-T2-HA1
Modell fiir die EU
Max. DC-Spannung 1000V DC
MPPT-Spannungsbereich 150V-950V DC

1. Wahlen Sie einengeeigneten externen DC-Schalter, wenn der Wechselrichter keineneingebauten DC-Schalter hat.

2. Die Spannung des PV-Moduls ist sehr hoch und liegt in einemgefahrlichen Spannungsbereich. Bitte beachten Sie die
elektrischen Sicherheitsregeln, wenn Sie Verbindungen herstellen.

3. Erden Sie NICHT die Plus- oder Minuspole der PV-Anlage.

4. Stellen Sie sicher, dass die PV-Module vom gleichen Typ sind, die gleiche Leistung und Spezifikationen haben, identisch
ausgerichtet sind und im gleichen Winkel geneigt sind. Um Kabel zu sparen undden Gleichstromverlust zu reduzieren, wird

empfohlen, den Wechselrichter und Module so nah wie moglich an der PV-Anlage zu installieren.

Das DC-Eingangskabel wird kundenseitig vorbereitet. EmpfohleneSpezifikationen:
¢ Typ: Photovoltaikkabel flirden AuBenbereich, das der maximalen Eingangsspannung des Wechselrichters entspricht.
e Leiterquerschnitt: 2,5-4mm? (Devalan) oder 4-6mm? (MC4).

| I 17 P

X | [ + .
. 17 Pv2

Wechselrichterl

FY array

PV array Wechselrichter
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6.5.2 PV-Verkabelung

Schritt 1: PV-Module prifen

1. Messen Sie die Modulfeldspannung mit einem Voltmeter.

2. Uberpriifen Sie PV+ und PV- von der PV-String-Combiner-Box korrekt.

3. Stellen Sie sicher, dass die Impedanz zwischen dem Pluspol und dem Minuspol der PV zur Erde auf dem Pegel MQ

liegt.

Schritt 2: DC-Stecker trennen

e .
Schritt 3: Verdrahtung
1. SchlieRen Sie das 12 AWG-Kabel an die o ‘_ﬂ:m; 12006 O om—
Kaltcrimpklemme an. 7 ! .
2. Entfernen Sie 10 mm der Isolierung vom Kabelende. - =i ch- .
3. Den Isolator in den Stiftkontakt einfihren und EED ~ G 120G —c |

miteiner Crimpzange festklemmen.

e O
—IE -

Schritt 4: Stecken Sie den Stiftkontakt durch die Mutter in
den mannlichen oder weiblichen Stecker.
»Klick” ist die Montage vom
Stiftkontakt richtig. Dann die Mutter festziehen.

Wenn ein

splirbaroderhérbarist,

Schritt 5: Den PV-Stecker in die entsprechende Schnittstelle des Wechselrichters stecken.
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6.6 Batterieanschluss

e Ein Kurzschluss in der Batterie kann zu Verletzungen fiihren. Der pl6tzlich auftretende hohe Strom, der durch einen
Kurzschluss entsteht, kann grofRe Energiemengen freisetzen undeinen Brand verursachen.

e Esistverboten, die Batterie beilaufendem Wechselrichter anzuschlieRen oder zu trennen, da dies zu einem
Stromschlagfiihren kann.

e Stellen Sie sicher, dass die Leerlaufspannung der Batterie im zuldssigen Bereich des Wechselrichters liegt.

e Die Wartung der Batterien sollte von Personal durchgefiihrt oder (iberwacht werden, das sich mit Batterien und
denerforderlichen Vorsichtsmanahmen auskennt.

e Wenn Sie die Batterien austauschen, verwenden Sie ausschliefRlich Batterien bzw. Batteriepacks des gleichenTyps und in
der gleichen Anzahl.

e ACHTUNG: Werfen Sie Batterien nicht ins Feuer, dasie explodieren kdnnten.

e ACHTUNG: Batterien nicht 6ffnen oder beschadigen. Freigesetzter Elektrolyt istschadlich fir Haut und Augen und kann
giftig sein.

e ACHTUNG: Eine Batterie kannein Risiko flirStromschldge und hohen Kurzschlussstrom darstellen. Die folgenden

VorsichtsmalRnahmen sollten bei Arbeiten an Batterien beachten werden:

Legen Sie Uhren, Ringe oder andere Metallgegenstande ab.

Verwenden Sie Werkzeuge mit isolierten Griffen.

1

2

3. Tragen Sie Gummihandschuhe und -stiefel.

4. Legen Sie keineWerkzeuge oder Metallteile auf Batterien ab.
5

Trennen Sie die Ladequelle, bevor Sie Batterieklemmen anschlieBen oder trennen.

PV/Batterieschalter
Stellen Sie vor dem AnschlieBen an die Batterie sicher, dass der PV/Batterie-Schalter auf OFF steht, um sicherzustellen,
dass der Wechselrichter sicher wahrend der Wartung getrennt ist.

6.7 Installation des Kommunikationskabels

HINWEIS

Das System der Serie UE-12k-22.7-T2-HA1 bietet mehrere Kommunikationsoptionen, darunter WiFi, Bluetooth, RS485
und Messgerat mit externem Geréat. Betriebsinformationen wie Ausgangsspannung, Strom, Frequenz und
Fehlerinformationen  kann Uber diese Schnittstellen und tbereine Handy-App lokaloder aus der Ferne Gberwacht

werden.
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6.7.1 Schutzabdeckung fiir Kommunikationsanschliisse

Schutzabdeckung entfernen

i B
R SEagnEnE || 28,0
i L EBEEEE Qloolo==zI==
I _[]_ = z|zlololalo|dl
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die Ports werden wie oben gezeigt definiert

Der Wechselrichter wirdmiteiner Schutzabdeckung zum Schutz der Kommunikationsanschlisse geliefert. Befolgen Sie
diese Schritte, um die Kommunikationsanschlisse zu verbinden:
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Losen Sie miteinem Schraubendreher die 4 Schrauben der Schutzabdeckung.
Lesen Sie die folgenden Abschnitte des Handbuchs undlegen Sie die entsprechenden Kabel bereit.
Die Kabelverschraubung abschrauben und die Abdeckkappe im Innerender Kabelverschraubungentsprechend

der Anzahl der Kabel entfernen. Lassen Sie die ungenutzten Locher mit der Abdeckkappe offen.

4. Fuahren Sie die Kabel in die Locher der Kabelverschraubung (Lochdurchmesser: 6mm).
5. SchlieBen Sie den entsprechenden Stecker entsprechend den in den folgenden Abschnitten beschriebenen
Pindefinitionen an.
Die 4 Schrauben der Abdeckung festziehen (Drehmoment: 1,7 N.m - 2 N.m).
Stellen Sie sicher, dass die Drahte innerhalb der Abdeckung nicht geknickt oder gedehnt werden.
STIFT Meter PARA1/2 DRM
Meter )
1 RSA85A Para Display CAN_H GND RJ4 5te rmina I
Meter Para Display
2 DRM1/5
RS485B CAN_L
3 / / DRM2/6
Para Power
4 5V_VCC DRM3/7
CAN1_H
Para Power
5 FR_ALM_IN DRM4/8
- CAN1_L / RJ45 plug 1--8
6 5V_GND / DRMO
Para Power
7 AFCI_485A GND
CAN2_H
Para Power
8 AFCI_4858 GND
CAN2_L
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6.8 Installation des WLAN- und BLE-Sticks

6.8.1 Einschaltsequenz des Systems

1. Stellen Sie sicher, dass die Verbindung zum PV-Array vollstandigist. Schalten Sie den PV/Batterie-Schalter ein (siehe
Abschnitt 3.32 fiir PV/Batterie Schalterstellung).

2. Halten Sie die BMS-Taste 5 Sekunden lang gedriickt, um das Gerat einzuschalten (Informationen zur Position der
BMS-Taste finden Sie in Abschnitt 3.32).

3. Stellen Sie sicher, dass die PV-Stromversorgung aktivist.

4. Schalten Sie den Netzschalter ein.

5. Schalten Sie das System Uber die Appein. Wahlen Sie ,Einstellungsparameter > Ein-/Ausschalten > Automatisches
Einschalten aktivieren® .

6. Schalten Sie die Last ein.

6.8.2 System-Shutdown-Prozess
1. Trennen Sie die Last.
2. System Uber die Appausschalten.

6.8.3 Wi-Fi- und BLE-Stick-Anzeige

A: Rundstecker-Schnittstelle: Verbindung zum Wechselrichter und zur Kommunikation B
B: Rote LED: Wechselrichter-kommunikationsanzeige 1 l
C: Griine LED: Anzeige der Netzwerkkommunikation A H} B s At 1 -y
D: Produktlabel: Produktinformationen anzeigen Il T
C

1. Die LED leuchtet nur, wenn der Wi-Fi- und BLE-Stick eingeschaltetist.

2. Wenn der Wi-Fi & BLE-Stick eingeschaltetist, leuchtet die griine LED-Anzeige 3 Sekunden lang

als Einschaltsignal.

3. Detailliertere LED-Anzeigen finden Sie im Kapitel 9, ,,LED-Anzeige und Fehlerbehebung."

6.8.4 WLAN- und BLE-Stick installieren
Befolgen Sie diese Installationsschritte!

1. Entfernen Sie die wasserdichteAbdeckung 2. An den Rillen ausrichten

3. Stecken Sie das WiFi-Modul ein 4. Drehen, um das WiFi-Modul zu sperren

ol Ausrichtrille

5. —3 =t
. @:I
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6.8.5 Web/app

Artikel Webansicht APP

QR-Code

] ] ] iOS: Suche im Apple Store nach ,,Innohaus”
Website | https://innohaus.inteless.com/

Android: Suche ,, Innohaus” im Google Play

6.8.6 Wi-Fi-Verbindung
Das Wi-Fi-Verbindungsdiagrammfiirden Wi-Fi & BLE-Stick ist in der folgendenAbbildung dargestellt. So konfigurieren Sie
das Netzwerk: Verbindung herstellen, die App herunterladen und der in der App bereitgestellten Bedienungsanleitung

folgen.

9) WLAN [

a&"‘»{#’/

6.8.7 Installationsqualifikationen
Wenn der Wi-Fi- und BLE-Stick normal funktioniert, leuchten sowohl die rote als auch die griine LED dauerhaft. Wenn
dies nicht der Fall ist, finden Sie in Kapitel 9 ,,LED-Anzeige und Fehlerbehebung” Hinweise zu AbhilfemaRnahmen.

6.8.8 LED-Anzeigen und Fehlerbehebung

LED Zustand Anzeige

Rote LED:
. ) o ) O Griine LED: Anzeige der Netzwerkkommunikation
Wechselrichter-kommunikationsanzeige

l. l Zyklus fir 2 Sek.: blinkteinmal schnell, dann Zyklus fiir 2 Sek.: blinkteinmal schnell, dann leuchtet

leuchtet

Die Stromversorgung des Wi-Fi & BLE-Sticks ist defekt oder
beschadigt:

1. Priifen Sie, ob die St des Aerial Pl

Kein LED-Leuchten fir mehr als 20 Sekunden ruten sie, ob die Stromversorgung des Aerial Filg
Interface am Wechselrichter normal ist.

2. Wenn der Wi-Fi- und BLE-Stick nicht normal ist, wenden

Sie sich an den Héandler.

Fehler bei der Kommunikation:
L] L Zyklus fur 2S: blinkt einmal schnell und Uberpriifen Sie, ob die Verbindung zwischen dem Wi-Fi &
schaltet sich dann aus BLE-Stick und dem Wechselrichter locker ist oder einen

schlechten Kontakt aufweist

Leuchtet im eingeschalteten Zustand 3 Einschaltanzeige
Sekunden lang ununterbrochen und schaltet

sich dann aus

Leuchtet langer als 5s Kommunikation ist normal
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Gelegentliches Aufblitzen wahrend langem

Leuchten

Netzwerk Gibertragt Daten

Zyklus fir 20 Sekunden: blinkt einmal schnell

und schaltet sich dann aus

Der Router ist nicht angeschlossen:
1. Priifen Sie, ob das Passwort richtig ist

2. Uberpriifen Sie die Stirke des Routers

Zyklus flr 20 Sekunden: blinkt 3 Mal

ununterbrochen und schaltet sich dann aus

Verbindung mit dem Router herstellen, aber keine
Verbindung herstellen

zum Cloud-Server:

1. Uberpriifen Sie, ob der Router iiber eine
Internetzugriffsberechtigung verfiigt

2. Uberpriifen Sie die Firewall-Einstellungen

Zyklus fiir 20 Sekunden: blinkt 4 Mal

ununterbrochen und schaltet sich dann aus

Fehler bei den Wi-Fi- und BLE-Stick-Informationen: Bitte

wenden Sie sich an den Handler
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7. Betrieb

7.1 Anzeigefeld
A < Load%
<5% =5% =25% =50% =75%
B <«
¢ ¢—
D =
E <
F <
S0C%
<5% =5% =25% =50% =75%
Name Objekt Funktion
A Weil3: EIN, Der Wechselrichter ist eingeschaltet, 4 Segmente zeigen die
Last % an
B Weils: EIN, Das Raster ist normal, langsames FLASHEN, Das Raster ist
abnormal, AUS, Die Backup-Funktion ist ausgeschaltet.
c WeiB: EIN, Raster ist normal. Langsames Blinken: Das Raster ist abnormal.
OFF: Backup-Funktion ist ausgeschaltet
. WeiB: EIN, Batterie ist normal. Langsames Blinken: Der Akku entlddt sich.
Anzeige-LED . . o o
D Blinkt: Die Batterie ist defekt. OFF: Batterie ist abgeklemmt oder
ausgeschaltet
WeiR: EIN, Kommunikation ist normal. Blinkt: Die Kommunikation ist
E abnormal. OFF: Die Kommunikation ist unterbrochen oder der Logger ist
nicht installiert
. Weill: EIN, Batterie ist eingeschaltet, 4 Segmente zeigen den
Batterie-SOC % an

7.2 Austria Tor Erzeuger Typ A Parameter Ausfuhrverfahren

Schritt 1 Offnen Sie die Software "SSE-INV-Debug".

Schritt 2 Port-Verbindung. Klicken Sie auf den Punkt "Port" und wahlen Sie "Verbindungssatz".

Schritt 3 Wahlen Sie den richtigen Port aus und 6ffnen Sie ihn.

Schritt 4 Klicken Sie auf "Objekt" und wahlen Sie das Debug-Objekt "drei Phasen".

Schritt 5 Klicken Sie auf das INV- oder DCDC-Symbol und wahlen Sie den Debug-Typ "INV" aus.

Schritt 6 Benutzeranmeldung. Klicken Sie auf das Element "Anmelden", wahlen Sie "Instraller" des Benutzers aus, geben Sie
das Passwort "123" ein und klicken Sie <confirm>zum Anmelden.

Schritt 7 Wahlen Sie den Punkt "Benutzereinstellung" und stellen Sie den Rastertyp wie folgt ein und klicken Sie auf
"Setzen".waiting 15S...

Schritt 8 Klicken Sie auf "Austria Para Export", um die Parameter zu exportieren.

Schritt 9 Dokument holen. Klicken Sie auf "Gehe zu Datei", um die neue PDF-Datei zu erhalten.
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8.Fehlerbehebung

Dieser Abschnitt enthalt InformationenundVorgehensweisen zur Lésung moglicher Probleme mit der UE-12k-22.7-T2-HA1-Serie System und

bietet Tipps zur Fehlerbehebung, um die meisten auftretenden Probleme zu identifizieren und zu I6sen.

Dieser Abschnitt hilft lhnen, die Ursache eventuellauftretender Probleme einzugrenzen. Bitte lesen Sie die folgenden Schritte zur

Fehlerbehebung.

Uberpriifen Sie die Warn- oder Fehlermeldungen auf dem Systembedienfeld oder die Fehlercodes auf dem Informationsfeld des

Wechselrichters.

angezeigt werden notieren Sie diese, bevor Sie weitere Schritte unternehmen. Versuchen Sie die in der folgenden Tabelle angegebene

Lésungen.

Fehlercode

Losung

Alarm bei Netziliberfrequenz

Netz unter Frequenzalarm

Alarm bei Netziiberspannung

Alarm bei Netzunterspannung

Wenn es gelegentlich zu einem Alarm kommt, kann dies auf voriibergehende Anomalien im
Stromnetz zurtickzufuhren sein. Sobald sich das Stromnetz wieder normalisiert, nimmt der
Wechselrichter den normalen Betrieb automatisch wieder auf. Wenn der Alarm haufig auftritt,
Uberpriifen Sie Folgendes:
1. Stellen Sie sicher, dass die Einstellungen fir Netzspannung und -frequenz korrekt sind.
2. Uberpriifen Sie den AC-Schutzschalter und die AC-Verkabelung des Wechselrichters auf
Probleme.
Wenn alles in Ordnung ist und der Alarm weiterhin besteht, wenden Sie sich an den

technischen Support.

Netz-Langzeit-OV-Alarm

Schneller Inspektionsalarm fir

Netzamplitude

Netz-DC-Komponente Schnelle

Erkennung Alarm

Alarm fiir schnelle Inspektion in der

Netzphase

Wenn das Stromnetz nicht normal ist, kehrt der Wechselrichter automatisch in den normalen
Betriebszustand zurlick, sobald sich das Stromnetz erholt hat. Wenn sich der Wechselrichter

nicht wieder normalisiert, wenden Sie sich an uns.

Uberlastschutz

Uberlastungsalarm

Wenn die Lastleistung zu grof} ist oder das Gerat leistungsschwéacher wird, reduzieren Sie den
Stromverbrauch. Wenn das Gerat nicht in den Normalzustand zuriickkehrt, wenden Sie sich an

uns.

Fehler bei der CT-Verpolung

CT-Fehler

Prifen Sie, ob das PE-Kabel richtig geerdet ist.

Erdschluss

Prifen Sie, ob das Netzeingangskabel richtig angeschlossen ist.

Alarm bei Netzphasenmangel

Fehler bei der

LN-Reverse-Verbindung

Alarm bei anomaler Netzphase

Prifen Sie, ob das Netzeingangskabel richtig angeschlossen ist.

INV-Uberspannungsfehler

INV-Unterspannungsfehler

Ausfall des Ableitstrom-Selbsttests

Kurzschluss-Fehler

INV-Uberstromschutz

INV-Bus-Uberspannungsschutz

INV-Bus-Unterspannungsschutz

Defekter Wechselrichter. Gehen Sie folgendermafRen vor:

1. Schalten Sie PV, Netz und Batterie aus.
2. Warten Sie 5 Minuten.
3. Schalten Sie den Wechselrichter wieder ein und priifen Sie, ob das Problem behoben

ist.
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Alarm bei Busunsymmetrie

Fehler beim Relais-Selbsttest

INV-Fehlersperre

Ausfall des Sammelschienenpuffers

Fehler bei INV-Phasensperre

Interner Para-Abgleich schlagt fehl

Fehler bei der Hilfsstromversorgung

Fehler des Lifters

DC-Fehlersperre

DC-Bus-Uberspannungsschutz

Unterspannungsschutz des

DC-Busses

Fehler bei Uberschreitung des

Leckstroms

PV1 Uberstromschutz

PV2-Uberstromschutz

Wenn das Problem weiterhin besteht, suchen Sie Hilfe bei uns.

INV FLASH-Fehler

INV-DC-Kommunikationsfehler

ARM-INV Kommunikationsfehler

ARM-DCDC-Kommunikationsfehler

power module para mis-matched

Ausfall des

Leistungsparametersatzes

ARM FLASH abnormal

DC-INV-Kommunikationsfehler

DC FLASH-Fehler

Die interne Kommunikation und Speicherung sind abnormal. Schalten Sie PV, Netz und
Batterie aus und warten Sie 5 Minuten, bevor Sie den Wechselrichter einschalten. Uberpriifen
Sie, ob das Problem behoben ist. Wenn das Problem weiterhin besteht, suchen Sie Hilfe bei

uns.

Host-Fehler

Schalten Sie PV, Netz und Batterie aus und warten Sie 5 Minuten, bevor Sie den
Wechselrichter einschalten. Uberpriifen Sie, ob das Problem behoben ist. Wenn das Problem

weiterhin besteht, suchen Sie Hilfe bei uns.

Parallel para mismatch fault

Ausfall der parallelen Leitung

Prifen Sie, ob das parallele Kommunikationskabel richtig angeschlossen ist.

OC-Schutz fiir Entladung

OC-Schutz aufladen

DC-BAT-Uberspannungsschutz

DC-BAT-Unterspannungsschutz

Uberpriifen Sie, ob die Batterieeinstellungen nicht mit den Batteriespezifikationen

Ubereinstimmen.

Fehler bei der

BAT-RUckwartsverbindung

Priifen Sie, ob der Plus- und Minuspol der Batteriestromleitung im Rickwartsgang

angeschlossen sind.

DC-Ubertemperatur-Alarm

DC-Ubertemperaturfehler

INV-Ubertemperaturschutz

INV-Ubertemperatur-Alarm

Stellen Sie sicher, dass der Wechselrichter an einem Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung
installiert wird. Stellen Sie sicher, dass der Wechselrichter in einem kiihlen/gut belifteten
Bereich installiert ist. Stellen Sie sicher, dass der Wechselrichter vertikal installiert ist und dass

die Umgebungstemperatur niedriger ist als die Obergrenze der Wechselrichtertemperatur.

Fehler bei der Kommunikation des

Messgerats

Prifen Sie, ob die Kommunikationsleitung des Messgerdts normal ist.

BMS-CAN-Kommunikation

abnormal

BMS-485 Comm abnormal

Stellen Sie sicher, dass die von lhnen verwendete Batterie mit dem Wechselrichter kompatibel
ist. Uberpriifen Sie, ob die Kommunikationskabel oder Ports zwischen der Batterie und dem

Wechselrichter richtig angeschlossen sind.
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NTC getrennt

Prifen Sie, ob die Kabel zum NTC-Temperatursensor richtig angeschlossen sind.

PV1 Uberspannungsschutz

PV2-Uberspannungsschutz

Prifen Sie, ob die PV-String-Spannung (Voc) hoher ist als die maximale Eingangsspannung des
Wechselrichters. Wenn ja, passen Sie die Anzahl der Serien-PV-Module an und reduzieren Sie
die PV-Stringspannung, um sie an den Eingangsspannungsbereich des Wechselrichters
anzupassen. Nach der Korrektur kehrt der Wechselrichter automatisch in seinen

Normalzustand zuriick.

PV1 Verpolungsschutz

PV2-Verpolungsschutz

Prifen Sie, ob die PV-Kabel richtig angeschlossen sind.

DC BAT Uberspannungsalarm

DC BAT Unterspannungsalarm

BVT nicht verbunden

Der Wechselrichter erkennt die Batteriespannung nicht. Stellen Sie sicher, dass das

Batterieschaltersystem gestartet und die Kabel richtig angeschlossen sind.

SOC-Alarm fir niedrigen SOC

Wenn der Akku schwach ist, laden Sie ihn auf.

BAT ch&disch prohabition

Fledermaus-Genar-Verwerfung

Fledermaus-Uberspannungsfehler

Fledermaus-Unterspannungsfehler

Schutz vor hohen Temperaturen bei

Schlagern

Fledermaus-Schutz bei niedrigen

Temperaturen

Fledermaustiberspilungsschutz

Schutz vor Uberspannung der

Fledermausgebiihr

Defekt des Fledermausschiitzes

Kurzschluss der Fledermaus

BMS-Fehler

Schutz der Fledermauszellen

Wenn ein interner Fehler in der Lithiumbatterie auftritt, schalten Sie die PV, das Netz und die
Batterie aus und warten Sie dann 5 Minuten, bevor Sie den Wechselrichter und die
Lithiumbatterie wieder einschalten. Uberpriifen Sie, ob das Problem behoben ist. Wenn das

Problem weiterhin besteht, suchen Sie Hilfe bei uns.

Schlager EOL

Die Batterie hat das Ende ihrer Lebensdauer erreicht, bitte wenden Sie sich an das Werk.

Warnung vor Fledermaus

Fledermaus-Hochvolt-Warnung

Warnung bei niedriger Spannung

der Fledermaus

Warnung vor hoher Temperatur der

Fledermaus

Warnung bei niedriger Temperatur

der Fledermaus

Warnung vor

Fledermaustberspilung

Warnung vor Uberspannung der

Fledermausgebiihr

Warnung vor Fledermausschiitz

Warnung vor einem Kurzschluss der

Fledermaus

BMS interne Warnung

Warnung vor Fledermauszellen

Wenn ein interner Fehler in der Lithiumbatterie auftritt, schalten Sie die PV, das Netz und die
Batterie aus und warten Sie dann 5 Minuten, bevor Sie den Wechselrichter und die
Lithiumbatterie wieder einschalten. Uberpriifen Sie, ob das Problem behoben ist. Wenn das

Problem weiterhin besteht, suchen Sie Hilfe bei uns.
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HINWEIS

Wenn auf dem Informationsfeldlhres Wechselrichters keine Fehlerleuchte angezeigtwird, Gberpriifen Sie die folgende
Liste, um sicherzustellen, dass deraktuelle Zustand der Anlage einenordnungsgemafRen Betrieb des Gerdtes ermoglicht:

Befindet sich der Wechselrichter an einem sauberen, trockenen und ausreichend belilfteten Ort?
Wurden die DC-Eingangsschalter ge6ffnet?

Sind die Kabel ausreichend dimensioniert und kurz genug?

Sind die Eingangs- und Ausgangsanschliisse sowie dieVerkabelung in gutem Zustand?

Sind die Konfigurationseinstellungenfiirlhrespezielle Installation korrekt?

o v ks wnN

Sind das Anzeigefeld und das Kommunikationskabel richtigangeschlossen und unbeschadigt?
Wenn Sie weitere Hilfe bendtigen, wenden Sie sich an den Kundendienst. Bitte beschreiben Sie die Details lhres Systems
Installation und geben Sie die Modell- und Seriennummer des Gerats an.

9. Wartung

9.1 Systemabschaltung

¢ Schalten Sie den Wechselrichter aus, bevor Sie Betriebs- und Wartungsarbeitendurchfiihren. Andernfalls kdnnen
Stromschldgeoderandere Gefahren und Storungen auftreten.

e Verzogerte Entladung: Warten Sie, bis die Komponenten nach dem Ausschalten vollstandigentladen sind.

Trennen Sie die Last.
Schalten Sie das Gerat mithilfeder APP-Software aus.

Schalten Sie den PV aus.
. Halten Sie die BMS-Taste 5 Sekunden lang gedriickt, um die Batterie auszuschalten (Informationen zur Position der
BMS-Taste finden Sie in Abschnitt 3.32).
6. Schalten Sie den PV/Batterie-Schalter aus.

1
2
3. Trennen Sie die Netzstromversorgung.
4
5

9.2 Wechselrichter und Batterie demontieren

e Stellen Sie sicher,dass der Wechselrichter ausgeschaltetist.
* Tragen Sie bei allen Vorgdangen die entsprechende persdnliche Schutzausriistung.

1) Trennen Sie alle Kabel, einschlieRlich PV-Kabel, AC-Kabel, Kommunikationskabel, das Kommunikationsmodul
und PE Kabel.

2) Den Wechselrichter von der Montageplatte abnehmen.

3) Lagern Sie Wechselrichter und Batterie ordnungsgemaR . Wenn Wechselrichter und Batterie spater verwendet

werden miissen,achten Sie darauf, dass deren Lagerung Bedingungenden Anforderungenentsprechen.
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9.3 Wechselrichter und Batterie entsorgen

Wenn der Wechselrichter das Ende seiner Lebensdauer erreichthat, entsorgen Sie ihn gemaR den ortlichen

Entsorgungsvorschriften. Der Wechselrichter darf nicht zusammen mit dem Hausmill entsorgt werden.

¢ Stellen Sie sicher,dass der Wechselrichter ausgeschaltetist.

* Tragen Sie bei allen Vorgangen die entsprechende persénliche Schutzausriistung.

9.4 Wartungshinweise

Wechselrichter

Wartungsartikel

Wartungsmethode

Wartungszeitraum

Systemreinigung

Uberpriifen Sie den Kiihlkdrper, den Lufteinlass und den Luftauslass auf

Fremdkérper oder Staub.

Einmal alle 6-12 Monate

PV-Schalter

Schalten Sie den DC-Schalter zehnmal hintereinander ein und aus, um

sicherzustellen, dass er ordnungsgemaR funktioniert.

Einmal im Jahr

Elektrischer

Anschluss

Priifen Sie, ob die Kabel fest angeschlossen sind. Priifen Sie, ob die Kabel

defekt sind oder ob ein freiliegender Kupferkern vorhanden ist.

Einmal alle 6-12 Monate

Versiegelung

Uberpriifen Sie, ob alle Anschliisse und Anschliisse ordnungsgemaR
abgedichtet sind. VerschlieBen Sie das Kabelloch wieder, wenn es nicht

abgedichtet oder zu groR ist.

Einmal im Jahr

Batteriepack

Sauberkeit Uberpriifen Sie regelméiRig, ob die Kiihlkdrper frei von Hindernissen und | Einmal alle 6 bis 12
Staub sind. Monate

Status wird | ® Vergewissern Sie sich, dass die Batterie nicht beschaddigt oder | Einmal alle 6 Monate

ausgefihrt verformt.

e Vergewissern Sie sich, dass die Batterie wahrend des Betriebs keine
ungewdhnlichen Gerdusche erzeugt.

e Uberpriifen Sie, ob die Batterieparameter bei laufender Batterie
korrekt eingestellt sind.

Vergewissern Sie sich, dass die Erdungskabel fest angeschlossen sind.

Zuverlassigkeit

der Erdung

Vergewissern Sie sich, dass die Erdungskabel fest angeschlossen sind.

Die
findet 6 Monate nach

erste  Inspektion
der Erstinbetriebnahme
statt. Ab dann liegen die
Intervalle zwischen 6

und 12 Monaten.
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10 Anhang

10.1 Schaltplan fiir die Hausverkabelung

Dieses Diagramm istein Beispielfiireine Anwendung, beider der Neutralleiter im Verteilerkasten vom Schutzleiter

getrennt ist. Beachten Sie beider Stromverteilung im Haus die 6rtlichen Verdrahtungsvorschriften!

Wenn der Wechselrichter im Backup-Modus arbeitet, werden Neutralleiter und PE auf der Backup-Seite tiberdas

interne Relais verbunden. AuRerdem ist dieses interne Relais gedffnet, wenn der Wechselrichter im netzgekoppelten
Modus arbeitet.

All-in-One-
Energiespeic hersystem

Solaranlage

Verteilerkasten

Erdungsbohrung in der
unteren rechten Ecke i

SU : ! or® L1 |5
a4 . e i o L2 a
ST ! i [
o A Jreo———] ¢
e ot s & £
= or®! fooo- oo 5
Sichefung: g
G“ : e - cTi . : S
QLE e e E | L2
2 - 3 =C=£= ' i [ L3 Netz
- —— > T 13 - - =
Ot~ 4 L il .
o - S . W8
Niat_zg_e?tfriden
RCD
TESYE N E-BAR 15
L1jL2|L3 1
Hauslasten

45




10.2 CT-Schaltplan
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10.3 YADA YDS60-C24 Zahleranschluss
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10.4 CHNT DTSU666 Zahleranschluss
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CHNT DTSU666 PIN 13,16,19: Red cable of the CT
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48



Ultimati

Energie




	1. Zu diesem Handbuch
	Beschädigung des Produkts oder der Verpackung durc
	Nichteinhaltung der ACE-Bedienungsanleitung, des I
	Schäden während des Transports, die nicht von UED 
	Nichteinhaltung der Sicherheitsvorschriften für da
	Unsachgemäße oder missbräuchliche Verwendung des P
	Unbefugte Reparaturen am Produkt.
	Verwendung von Produkten oder Teilen Dritter in Ko
	Entfernung und Neuinstallation des Produkts an ein
	Ereignisse höherer Gewalt (z. B. Krieg, Verbrechen
	Unsachgemäße Installation und Fehlerbehebung durch
	Sach- oder Personenschäden, die auf einen Mangel z
	Eine unerkennbare oder geänderte Seriennummer auf 
	Verweigerung des Zugangs zu den Leistungsdaten der

	9. Wartung
	9.1 Systemabschaltung
	9.2 Wechselrichter und Batterie demontieren
	9.3 Wechselrichter und Batterie entsorgen
	9.4 Wartungshinweise
	10 Anhang
	10.1 Schaltplan für die Hausverkabelung
	10.2 CT-Schaltplan
	10.3 YADA YDS60-C24 Zähleranschluss
	10.4 CHNT DTSU666 Zähleranschluss

